
4.RTF zum Schloss Meseberg am 13.05.2010

Im Vorfeld unserer 4. RTF zum Schloss Meseberg am 13.05.2010, konnten wieder zahlreiche Helfer 

motiviert und mobilisiert werden und einem guten Gelingen der RTF-Veranstaltung stand nichts mehr 

im Wege.

Die Mitarbeiter der Gemeinde Leegebruch, Frau Scholz und Herr Janotta, haben uns jegliche 

Unterstützung zu kommen lassen, um den Startort wieder optimal nutzen zu können. Vielen Dank dafür.

Auf die Getränkespende der Firma Getränkeland in Leegebruch, mussten wir in diesem Jahr leider 

verzichten, weil wir etwas zu spät unsere Bitte auf Unterstützung vorgetragen hatten. Einer 

Zusammenarbeit im nächsten Jahr steht, bei rechtzeitiger Anfrage, aber nichts im Wege.

Am Mittwoch, dem 12.05.2010 machten sich drei Teams auf den Weg, um die Strecke für den 

nächsten Tag auszuschildern.

Hans-Peter Hasse war es wieder gelungen, die Streckenführung noch ein bisschen attraktiver zu 

gestalten. In diesen Genuss kamen aber nur die Teilnehmer, die die 150 km-Strecke fuhren.

Die zweite Neuerung war der Wegfall der 40 km-Strecke, da es hierfür keinen Bedarf  bei den

Teilnehmern in den vergangenen Jahren gab. 

Am Himmelfahrtstag hofften wir, dass der Wetterbericht so eintraf, wie vorher gesagt,

nämlich stark bewölkt, zu kalt für die Jahreszeit aber trocken. Um es vorweg zu nehmen, genau so kam 

und blieb es bis zum Schluss der Veranstaltung. So konnten wir am Morgen 193 Teilnehmer (114 BDR-

Mitglieder und 79 Trimmfahrer) begrüßen und pünktlich um 10:00 Uhr in kleineren Gruppen auf die 

Strecke schicken. 

Mit sieben Teilnehmern belegte das Team  Radmarathon Greifswald den ersten Platz für die stärkste 

auswärtige Mannschaft. Die Plätze zwei und drei konnten wir mangels ausreichender Beteiligung 

auswärtiger Teilnehmer nicht auszeichnen.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Idunen und deren Angehörigen für die geleistete Unterstützung 

an den Kontrollpunkten, am Büffet, an der Anmeldung, sowie dem Fotografenteam Christine und 

Wolfgang Riese bedanken.

Ein besonderer Dank geht an Hans-Peter Hasse für die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstützung,

sowie an den Kameraden Hans Reske, der es uns wieder ermöglichte, die Kontrollpunkte und das 

Büffet mit Getränken und Verpflegung in ausreichender Menge zu bestücken.

Auch im Jahr 2011 werden wir einen neuen Anlauf unternehmen, mit dem Wunsch auf etwas höhere 

Temperaturen und ein wenig Sonnenschein.

Nochmals vielen Dank an alle, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

                                                            Reinhard Schulz

                                                      Fachwart für Breitensport


